
 

 

Die Musikhochschule Lübeck sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt  

eine/n Projektmitarbeiter*in (w/m/d) für den Bereich digitale Lehre. 

Es handelt sich um eine auf 3 Jahre befristete Vollzeitstelle. Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich 

nach den Vorschriften des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst der Länder (TV-L). Die Vergütung 

richtet sich nach den tariflichen und persönlichen Voraussetzungen und kann bis zur Entgeltgruppe 13 

TV-L gewährt werden. 

 

Diese Ausschreibung richtet sich gleichermaßen an Beschäftigte des Landes Schleswig-Holstein und 

an externe Bewerberinnen und Bewerber. 
 

Das ausgeschriebene Aufgabengebiet umfasst: 

 Entwicklung didaktischer Konzepte für digitale Lehrangebote an der MHL  

 Entwicklung eines Konzepts zur Weiterentwicklung digitale Lehre inkl. Evaluation von 

Lernplattformen 

 Vorbereitung von Lehrveranstaltungen im Bereich digitale Lehre enger Abstimmung mit den 

Dozierenden (konzeptionelle Unterstützung) 

 Didaktische und praktische Unterstützung und Beratung von Dozierenden in der digitalen 

Lehre 

 Hochschulinterne Zusammenarbeit und Vernetzung der MHL mit anderen Institutionen für 

Digitalisierung 

 

Das Anforderungsprofil 

Voraussetzungen für die ausgeschriebene Stelle sind: 

 

 Guter Hochschulabschluss (Master oder vergleichbarer Abschluss 

 Erfahrungen in der Anwendung digitaler Prozesse und Lernplattformen (Softwarekenntnisse) 

 Pädagogische und didaktische Kenntnisse 

 Didaktische und praktische Expertise zu digitalen Lehrszenarien, Tools und Methoden sowie 

entsprechende Fähigkeiten für Beratung 

 Kommunikationskompetenz, Teamfähigkeit und Flexibilität 

Für die Bewerbung von Vorteil sind: 

 Kenntnisse der (inter)nationalen Wissenschaftslandschaft sowie (inter)nationaler 

Wissenschaftsstandards bezogen auf digitales Lehren und Lernen 

Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (mindestens Lebenslauf, Schul-, 

Ausbildungs-, Arbeitszeugnisse), bei Bewerbungen aus der öffentlichen Verwaltung mit einer aktuellen 

Beurteilung und ggf. einer Einverständniserklärung zur Einsichtnahme in die Personalakte, richten Sie 

bitte bis zum 09. August 2020 ausschließlich in elektronischer Form zusammengefasst in einem PDF-

Dokument an verwaltung@mh-luebeck.de. 

Auf die Vorlage von Lichtbildern/Bewerbungsfotos verzichten wir ausdrücklich und bitten daher, 

hiervon abzusehen.  

mailto:verwaltung@mh-luebeck.de


Für Fragen steht Ihnen Herr Baudisch unter der Telefonnummer 0451 - 1505 153 oder 

detlef.baudisch@mh-luebeck.de gern zur Verfügung.  

Die Hochschule setzt sich für die Beschäftigung von Menschen mit Behinderung ein. 

Schwerbehinderte und ihnen Gleichgestellte werden bei entsprechender Eignung bevorzugt 

berücksichtigt. 

Die Hochschule ist bestrebt, ein Gleichgewicht zwischen weiblichen und männlichen Beschäftigten zu 

erreichen. Sie bittet deshalb geeignete Frauen, sich zu bewerben und weist daraufhin, dass Frauen 

bei gleichwertiger Eignung, Befähigung und fachlicher Leistung vorrangig berücksichtigt werden. 

Die Vereinbarkeit von Beruf und Familie sowie die Förderung der Teilzeitbeschäftigung liegen im 

besonderen Interesse der Hochschule. Deshalb werden an Teilzeit interessierte Bewerberinnen und 

Bewerber besonders angesprochen.  

Ausdrücklich begrüßen wir es, wenn sich Menschen mit Migrationshintergrund bei uns bewerben.  

Ihre personenbezogenen Daten werden zur Durchführung des Bewerbungsverfahrens auf der 

Grundlage des § 85 Absatz 1 des Landesbeamtengesetzes und § 15 Absatz 1 des 

Landesdatenschutzgesetzes verarbeitet. Weitere Informationen können Sie unseren 

Datenschutzbestimmungen entnehmen. Sollte das Bewerbungsverfahren nicht zu Ihrer Einstellung 

führen, werden wir Ihre Bewerberdaten regulär löschen und vernichten, sobald nach erfolgter 

endgültiger Absage durch Sie oder durch die MHL eine Frist von sechs Monaten verstrichen ist (vgl. 

Artikel 17 DSGVO). 
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